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Apotheken Notdienst:
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt: Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr, 
Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

Arztpraxen in Röttenbach

Allgemeinarzt Günther Bihler
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 69630

Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 2010

Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

„Was mich bewegt“!
„Früher war alles besser“, lautete eine Aussage 
von alten Leuten, die mich in meinen jungen 
Jahren oft gehörig gelangweilt hat. Heute gehöre 
ich selbst – zumindest aus der Sicht vieler junger 
Menschen – zu den Alten und ich versuche, genau 
diesen Spruch der Altvorderen zu vermeiden. 
Trotzdem stelle ich fest, dass sich schon vieles 
verändert hat, und hinter gar mancher gesell-
schaftlicher Entwicklung möchte ich ein dickes 
Fragezeichen stellen. Unter anderem der Umgang 
miteinander scheint sich verändert zu haben. 
Höflichkeit, wertschätzendes Reden über andere 
Menschen sind keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Obwohl sich die meisten Menschen wünschen, 
dass wertschätzend und höflich mit ihnen um-
gegangen wird, gerät das schnell in Vergessen-
heit, wenn es darum geht, über andere Menschen 
zu urteilen. Die sogenannten sozialen Medien 
tragen ihren Teil dazu bei. Mit einem Klick werden 
fragwürdige Botschaften in der Welt von Whats 
App, Facebook und Co  verbreitet. Dazu passt die 
Geschichte des griechischen Gelehrten und 
Philosophen Sokrates.
   Zum weisen Sokrates kam einer gelaufen und 
sagte: „Höre Sokrates, das muss ich dir erzählen!“
„Halte ein!“ – unterbrach ihn der Weise, „Hast du 
das, was du mir sagen willst, durch die drei Siebe 
gesiebt?“

Fortsetzung Seite 4

Kirchen & Vereine 



Gemeinde Röttenbach
Achtung! Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten! Bürgerbüro: 
Mo 8:30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr 
Do 8:30 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister,
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // Lisa.Schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // Peter.Strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Hauptamt, Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Fabian Bimüller // Fabian.Bimueller@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH,
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // Michaela.Padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bauamt
Christian Lutz // Christian.Lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Personalamt, Förderwesen
Ronja Rampp // Ronja.Rampp@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // Wolfgang.Kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // Martin.Riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse Zweckverband
Oliver Kränzlein // Oliver.Kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Öffentlichkeitsarbeit
Kathleen Paul // Kathleen.Paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Familienzentrum
Theresa Stanka // Theresa.Stanka@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Robert Fleischer // Robert.Fleischer@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei 
und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 
4398977; Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr
Mi: 07:30 – 13:00 Uhr Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

Seniorenbeirat
Gottwald Andraschko
seniorenbeirat@roettenbach.de



4

Aus Rathaus und Gemeinde

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag 14.02.2022, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.03.2022. Redaktionsschluss ist der 15.02.2022

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 01.02.2022, Dienstag 15.02.2022

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich 
Schlesierstraße und Baugebiet Am Obstgarten: 
Freitag 25.02.2022
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Mittwoch 23.02.2022

Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer 
befindet sich in der Winterpause. 

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Das Rathaus informiert

Amtliche Bekanntmachungen

Rentenberatung 2021
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher 
Versichertenberater für die Deutsche 
Rentenversicherung Bund und in Rötten-bach ein 
wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund um die 
Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-schaft“ 
kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, nimmt 
Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-träger 
den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 

Termine Rentenberatung: 14.02.2022, 14.03.2022
Falls Sie einen Termin benötigen, setzen Sie sich bitte 
tele-fonisch mit Ralf Krawatzek in Verbindung.
Ralf Krawatzek, Rentenberatung, Tel. 0152 / 57635229

„Drei Siebe?“, fragte der andere voller Verwunde-
rung.

„Ja guter Freund! Lass sehen, ob das, was du mir 
sagen willst, durch die drei Siebe hindurchgeht: 
Das erste ist die Wahrheit. Hast du alles, was du 
mir erzählen willst, geprüft, ob es wahr ist?“
 „Nein, ich hörte es erzählen und ...“
 „ So, so! Aber sicher hast du es im zweiten Sieb 
geprüft. Es ist das Sieb der Güte. Ist das, was du 
mir erzählen willst, gut?“
Zögernd sagte der andere: „Nein, im Gegenteil ...“
„Hm...“, unterbracht ihn der Weise, „So lass uns 
auch das dritte Sieb noch anwenden. Ist es not-
wendig, dass du mir das erzählst?“
 „Notwendig nun gerade nicht...“
„Also“ sagte lächelnd der Weise, „wenn es weder 
wahr noch gut noch notwendig ist, so lass es 
begraben sein und belaste dich und mich nicht 
damit.“

So wäre doch ein guter Vorsatz für 2022, nicht nur 
abzunehmen oder mit dem Rauchen aufzuhören, 
sondern zu versuchen, das, was man von sich gibt, 
durch die drei Siebe des Sokrates zu filtern. Und 
schon wäre unsere Welt etwas wärmer, freundli-
cher und angenehmer.

Ihr Thomas Schneider
1. Bürgermeister

Fundsachen: 
2 Schlüssel mit Anhänger

Einwohnerzahl zum 15.12.2022: 
3.215 Einwohner



5

Die Titelstory

Die fünfte Jahreszeit in RöttenbachRöttenbach 

FCR Faschingsclub Röttenbach

Fasching, Karneval oder Fastnacht – die närrische Zeit, 
die auch 5. Jahreszeit genannt wird, kennt viele Namen 
und hat eine lange Tradition. Weltweit verkleiden sich 
zwischen dem 11.11. und Aschermittwoch faschingsbe-
geisterte Menschen. Sie tanzen ausgelassen bei Festen 
auf den Straßen und Plätzen und veranstalten bunte und 
ausgelassene Umzüge von Röttenbach bis Rio de Janeiro. 
Doch woher kommt diese Tradition eigentlich? Und wie 
wird hierzulande diese fünfte Jahreszeit gefeiert? 
   Die Ursprünge des Faschings liegen schon sehr weit zu-
rück, weshalb Forscher nicht genau sagen können, woher 
dieser Brauch eigentlich stammt. Heute geht man davon 
aus, dass es sogar drei Wurzeln hierfür gibt:

„Alemannische Fastnacht“
Unsere Vorfahren, die alten Germanen, glaubten an Dä-
monen und feierten im Frühling ein wildes Fest, um die 
bösen Wintergeister zu vertreiben und somit die kal-
te Jahreszeit zu beenden. Ausgestattet mit teuflischen 
Kostümen und Masken zogen sie durch die Straßen und 
machten mit ihren Trommeln und Rasseln einen ohren-
betäubenden Lärm. Aus den Masken sind heute bunte 
und lustige Kostüme aller Art geworden.

Das „Saturnalienfest“
Auch im Altertum feierte man bereits eine Art Karneval. 
Am sogenannten „Saturnalienfest“ waren die Herren des 
alten Roms und ihre Sklaven „gleichgestellt“, sie durften 
ihre Rollen tauschen: die Diener wurden von ihren Herren 
bedient, erzählten Witze und übten Kritik an der Obrigkeit. 
Heute spiegelt sich diese Tradition in den „Büttenreden“ wi-
der. Das Volk erhebt das Wort und hält lustige Reden. Dabei 
werden so manche Witze auf Kosten unserer Politiker und 
Staatsoberhäupter gemacht. Sogar das Konfetti stammt 
aus dieser Zeit: Herren und Slaven überschütteten sich mit 
Rosen, aus denen später unser heutiges Konfetti wurde.

Elferrat mit Garde, 2019

Fastenzeit im zwölften Jahrhundert 
Mit ausgelassenen Tänzen, verrückten Kostümen und 
großzügigen Speisen sollten die Menschen ihren Gelüs-
ten folgen, bevor die Fastenzeit begann. Diese 40-tägige 
Vorbereitungszeit auf das Osterfest soll die Gläubigen an 
die Zeit zu erinnern, in der Jesus betend und fastend in 
der Wüste verbrachte. Glaubensangehörigen war es in 
dieser Zeit untersagt Fleisch und einige andere Lebens-
mittel zu sich zu nehmen. Daher kommt auch die Be-
zeichnung „Karneval“, welche sich vom Lateinischen 
„carnevale“, was „Fleisch lebe wohl“ bedeutet, ableitet.
   
In Ostdeutschland, Bayern und Österreich wird das Wort 
„Fasching“ anstelle von „Karneval“ gebraucht. „Fasching“ 
leitet sich aus dem Wort „Fastenschank“ ab. Dies bezeich-
net den letzten Ausschank alkoholhaltiger Getränke vor 
der – in früheren Zeiten – noch streng befolgten Fasten-
zeit. In einigen Regionen Süddeutschlands wird auch das 
Wort „Fastnacht“ verwendet. Seit dem 11. Jahrhundert 
wurde so der Vorabend des Tages benannt, mit dem für 
Christen die 40-tägige Fastenzeit vor Ostern begann. 

Der Ursprung des Röttenbacher Faschingsclubs findet sich 
im „Ofenstüberl“ in Röttenbach. Von 19 Faschingsfreunden 
aus einer „Schnapslaune“ heraus wurde er am 03.12.2001 
gegründet. Offiziell in das Vereinsregister eingetragen 
wurde der Verein am 07.01.2002 und trägt seitdem den Na-
men Faschingsclub Röttenbach e.V. oder kurz FCR. Motto 
und Grundlage des FCR ist die Förderung des traditionel-
len Brauchtums einschließlich des Karnevals, der Fast-
nacht und des Faschings. 

An der Spitze des Vereins steht seit 2012 der Vorstand An-
ton Breit. 2017 wurde der FCR in den Fastnacht-Verband 
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Franken e.V. und in den Bund Deutscher Karneval auf-
genommen, womit er Teil der größten karnevalistischen 
Vereinigung Deutschlands geworden ist. 
   Von den 19 Gründungsmitgliedern zu Beginn unseres 
Faschingsclub e.V. haben sich die Mitgliedszahlen ste-
tig erhöht. Heute sind es 121 Erwachsene und 55 Kinder, 
die in den verschiedensten Veranstaltungen zusammen 
lachen, Spaß haben und tanzen. Neue Mitglieder sind je-
derzeit herzlich willkommen! Der Verein finanziert sich 
ausschließlich über Spenden und die Mitgliedsbeiträge –
deshalb ist jede Unterstützung immer willkommen.
   In Röttenbach beginnt die närrische Zeit exakt am 11.11. 
um 11 Uhr 11 mit dem sogenannten Rathaussturm.  Beim 
Rathaussturm wird das örtliche Rathaus durch die Nar-
ren besetzt. Dieser Brauch „zwingt“ unseren 1. Bürger-
meister Thomas Schneider, den Rathausschlüssel an die 
Narren zu übergeben und damit die gewohnte Ordnung 
während der „fünften Jahreszeit“ außer Kraft zu setzen. 
Im November 2021 waren über 30 Narren dabei – natür-
lich unter Einhaltung der 2G Regeln, an die sich selbst die 
Narren halten mussten.  
   Die 11 steht seit dem Mittelalter für Jux und Narretei, da-
her gibt es am 11. November einen kleinen Vorgeschmack 
auf das, was in den Faschings-Hochtagen im Febru-
ar oder auch noch März kommen wird: ausgelassenes 
Feiern! Dabei ist das Datum der Karnevalstage variabel 
und richtet sich nach dem Ostertermin. Das wilde Trei-
ben während des Faschings-Festes selbst beginnt immer 
mit dem „Unsinnigen Donnerstag“ oder der „Weiber-Fast-
nacht“ (der Donnerstag vor Aschermittwoch) und dauert 
5-6 Tage. Man feiert an allen Tagen, wovon der Rosen-
montag der Höhepunkt ist. Der Fasching endet dann ab-
rupt am „Aschermittwoch“. 
Viele Traditionen werden im Faschingsclub Röttenbach 
gelebt. Wie zum Beispiel:

Das Prinzenpaar
Jedes Jahr repräsentiert ein neues Prinzenpaar den FCR 
und somit natürlich auch unsere Gemeinde in der Öffent-
lichkeit. Allerdings fallen Prinzenpaare nicht einfach so 
vom Himmel. Nachdem hin und wieder bei potenziellen 
Personen oder Kandidaten nachgefragt werden muss-
te, hat der FCR in den letzten Jahren das Glück gehabt, 
dass sich schon weit im Voraus Paare oder Kandidaten 
bereit erklärt haben, den Verein als Prinzenpaar zu reprä-
sentieren (z.B. erstes Prinzenpaar des FCR in der Session 
2004/2005: Prinzessin Alexandra I. und Prinz Mathias I., 
in der aktuellen Session 2021/2022 Prinzessin Andreana I. 
und Prinz Alex I.). 

Tanzgruppen
Unterschiedliche Tanzgruppen für unterschiedliche Al-
tersgruppen repräsentieren den FCR
– seit der Gründung gibt es das Männerballett, was akro-
batische Tanzeinlagen zum Besten gibt
– 2014 wurde die Prinzengarde gegründet, die jedes Jahr 
viele Auftritte in Begleitung des jeweiligen Prinzenpaares 
absolviert

– 2016 wurde die Jugendgarde gegründet, dessen Mit-
glieder Jugendliche zwischen 13 – 16 Jahren sind und die 
ebenfalls mit großem Erfolg ihre Auftritte präsentieren 
– 2017 Gründung der Krümelgarde: im Alter zwischen 7 
und 10 Jahren begeistern die Kinder bei vielen Veranstal-
tungen z.B. beim Seniorenfasching in Abenberg 
– 2018 wurde das Krampfadergeschwader gegründet, 
welche sich dem Showtanz widmet und dessen Mitglie-
der tanzbegeisterte Frauen zwischen 30 - 50 Jahren sind 
(s. Bild auf der Titelseite dieses Bürgerbriefs). Die neueste 
und kleinste & jüngste Gruppe sind die Bambinis (Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren), die leider coronabedingt noch 
nicht ihr Können zeigen durften. 

Orden
Die Geschichte des Karne-
valsorden begann in Köln. 
Er stellte damals eine Per-
siflage auf die staatlichen 
und militärischen Orden, 
Schärpen und Brustbänder 
der Preußen dar. Zwischen-
zeitlich variieren die Orden 
zwischen Spott, graphischer 
Aussage und Ehrbezeugung. Die Orden vom Röttenbacher 
Faschingsclub werden jedes Jahr neu designt und sind im-
mer mit Bildern der jeweiligen Prinzenpaare geschmückt. 

Hüte
Auch die auffälligen Hüte hatten ihren Ursprung im Mit-
telalter: als typische Kopfbedeckung der Narren. Im FCR 
heißen sie Komitee-Mützen, da sie nur das „Elferratsko-
mitee“ trägt. Sie sind ein Zeichen der Vereinszugehörig-
keit, Aushängeschild des Vereins und spiegeln deshalb 
die Vereinsfarben rot/weiß wider. Die Mützen werden nur 
während der Faschingssession zu allen offiziellen Anläs-
sen und zu Einladungen anderer Vereine getragen.

Die Tanzbärchen des FCR mit Trainerinnen Pamina Hoff-
mann, Andrea Lang und Franzi Metzger



7

Aus Rathaus und Gemeinde

Faschingsumzüge
Faschingsumzüge bestehen aus verschiedenen Gruppen 
und Faschings-Vereinen, die zu Fuß oder mit großen, bun-
ten (Themen)-Wagen einen langen Umzug auf der Straße 
veranstalten. Der FCR ist immer mit seiner Fußtruppe 
inkl. Musikwagen in Schwand, Großweingarten, Mischel-
bach und Spalt dabei. Unter viel Musik, begeisterten „He-
lau“-Rufen, stürmischen Beifall und Applaus werden den 
Zuschauern verschiedenste Süßigkeiten zugeworfen.

Veranstaltungen 
Die wichtigste Veranstaltung ist der „Rosenmontagsball“, 
der immer im Knäblein-Saal stattfindet. Alle Tanzgrup-
pen zeigen bei diesem Ball ihr Können. Die Livemusik 
heizt dem Publikum während der Pausen immer mächtig 
ein, sodass der kurzweilige Abend oftmals erst am Mor-
gen des nächsten Tages zu Ende ist.  Vor Coronazeiten hat 
der FCR den Versuch gestartet, einen eigenen Kinderfa-
sching und einen Weiberfasching (am unsinnigen Don-
nerstag) ins Leben zu rufen. Beides wurde sehr gut ange-
nommen und war für den Club ein Zeichen, diese auch im 
nächsten Fasching wieder zu organisieren. 

Sonstige Aktivitäten
Natürlich spielt im Faschingsclub die eigentliche Fa-
schingszeit zwischen dem 11.11 und dem Aschermittwoch 
die Hauptrolle bei den Aktivitäten. Andere Aktionen sind 
das restliche Jahr aufgeteilt in z.B. Training für die Gar-
den und Tanzgruppen, Basteln der Kostüme, einer Grill-
feier mit Spanferkel und vielen Treffen zur Vorbereitung 
auf die närrische Zeit. Traditionell steht die Teilnahme 
am Kirchweihumzug, am Kirchweihschießen und dem 
Röttenbacher Weihnachtsmarkt mit eigenem Stand fest 
im Terminkalender des Faschingsclubs Röttenbach.
   
Das Ende des närrischen Treibens in unserer Gemeinde ist 
immer der Faschingsdienstag um 0:00 Uhr. An diesem Tag 
wird dem Bürgermeister der symbolische Schlüssel zurück-
gegeben, damit alles wieder seine „gewohnte Ordnung“ hat. 
   Das wichtigste am Fasching ist der Spaß und mit einem 
spannenden Kostüm einmal „jemand anderer zu sein“. Ob 
Prinzessin, Pirat oder Cowboy, die 5. Jahreszeit lässt nicht 
nur Kinderherzen höherschlagen. Ob Jung oder Alt, jeder 
hat die Möglichkeit, seinen Alltag hinter sich zu lassen 
und mithilfe von fantasievollen Kostümen ausgefallene 
Figuren zu verkörpern. Vielen Dank an den Röttenbacher 
Faschingsclub dafür,  dass er uns mit vielen großartigen 
Festen, spannenden Kostümen und persönlichem Enga-
gement durch die 5. Jahreszeit begleitet! 

Konto für Spenden
DE 92 764 600 1500 030 728 94, Raiba Roth/SC
Faschingsclub Röttenbach e.V.

Jahresbeitrag 
Familie (incl. Kinder bis 18 J.): 50 €
Einzelmitglied: 20 €

Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer
Die Hebesätze der Grundsteuer A und B werden für das Ka-
lenderjahr 2022 auf 420 v.H. festgesetzt. Gegenüber dem 
Kalenderjahr 2021 tritt damit bei der Grundsteuer keine 
Änderung ein. So dass auf die Erteilung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2022 verzichtet wird.
   Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen 
(Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentli-
che Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes vom 07.08.1973 die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2022 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2018 
veranlagten Höhe festgesetzt.      
   Die Grundsteuer 2022 wird mit den in den zuletzt erteil-
ten Grundabgabenbescheiden festgesetzten Vierteljah-
resbeträgen jeweils am 15.Februar, 15. Mai, 15.August und 
15. November 2022 fällig. Für Steuerpflichtige die von der 
Möglichkeit des § 28. Abs. 3 Grundsteuergesetz (jährliche 
Zahlung) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteu-
er 2022 in einem Betrag am 01.07.2022 fällig. Sollten die 
Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich 
die Bemessungsgrundlagen werden Änderungsbeschei-
de erteilt.  Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntma-
chung zu laufen beginnt, Widerspruch eingelegt oder un-
mittelbar Klage erhoben werden.

Röttenbach, im Januar 2022, 
Bimüller, Gemeinde Röttenbach

Allgemeinarzt
Günther Bihler

Rathausplatz 5
91187 Röttenbach

Sprechzeiten 

Mo.  9.00 – 12.00 u. 16 – 19.00 Uhr
Di. u. Do.  9.00 – 12.00 u. 16 – 18.00 Uhr
Mi. u. Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
09172 / 6963-0

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen!
Sie können solche im Röttenbacher Bürgerbrief gratis 
platzieren (max. 3 Zeilen). 

Kleinanzeigen 
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Auf dem Weg zu einer nachhaltigen Verkehrswende ist es wichtig, den öffentlichen Per-
sonennahverkehr - kurz ÖPNV - zu stärken.

Aktuell durchqueren fünf Buslinien die Gemeinde Röttenbach: 

• Linie   623   Roth – Georgensgmünd – Spalt
• Linie 625  Georgensgmünd – Abenberg – Windsbach
• Linie  629   Georgensgmünd – Mauk – Breitenlohe – Mühlstetten – Röttenbach
• Linie  631   Roth – Spalt – Röttenbach
• Linie  634   Hilpoltstein – Heideck – Röttenbach

Die Busse sind überwiegend auf den Schülerverkehr ausgerichtet. Es ist geplant, das An-
gebot zu erweitern.

Helfen Sie mit, den ÖPNV attraktiver zu gestalten! 

Um Ihre Mobilitätsbedürfnisse zu erfahren, führen wir eine Umfrage durch. Ihre Antwor-
ten fließen in das künftige Verkehrskonzept ein.

Erfragt wird beispielsweise, wohin, wann, womit und wie oft Sie mit dem ÖPNV fahren. 
Falls Sie noch kein ÖPNV-Fahrgast sind, ist es interessant zu wissen, was verbessert wer-
den muss, damit Sie Bus und Bahn nutzen würden. Wünschen Sie sich eine bessere An-
bindung zum Bahnhof? Zu welcher Uhrzeit? Usw.

Das Ausfüllen des dem Bürgerbrief beiliegenden Fragebogens dauert nur wenige Minuten. 

Die Teilnahme ist freiwillig. Die Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen per Post, Mail oder Fax ans Rathaus in Röt-
tenbach. Einsendeschluss ist der 14.03.2022.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihre Gemeinde Röttenbach

Ihr Landkreis Roth

Umfrage zum Öffentlichen  Nahverkehr – Ihre Meinung zählt!
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90. Geburtstag von Ernst Walter
Am 02.01.2022 feierte Ernst Walter aus Röttenbach seinen 
90. Geburtstag. Der Jubilar wurde 1932 in Kaulwitz – Nie-
derschlesien geboren. Zusammen mit seinen sieben Ge-
schwistern wuchs er dort auf. Durch den Einmarsch der 
russischen Armee musste Ernst Walter im Januar 1945 
seinen Heimatort verlassen. In Halberstadt, in Sachsen-
Anhalt, fand er Unterschlupf und half dort in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb mit. 1949 zog er nach Passau, um 
dort eine Metzgerlehre zu absolvieren. Als er 1952 seine 
Lehre beendete, zog er nach Schwabach und lernte dort 
seine Frau Johanna Seitz kennen. Im Mai 1955 folgte die 
Hochzeit in Spalt. Aus der Ehe ging eine Tochter hervor. 
Zur Familie gehören zwei Enkel, und sehr große Freude 
machen ihm seine drei Urenkel.
   Viele Jahre arbeitete Ernst Walter bei der Firma Vor-
winkel in Georgensgmünd und wechselte später zur 
Firma Grundig. Bis ins hohe Rentenalter war er noch 
leidenschaftlich als Metzger für Hausschlachtungen in 
Röttenbach und Umgebung unterwegs. Große Aktivität 
zeichnen den Jubilar aus. So war er über Jahrzehnte bei 
der Feuerwehr oder an den Pfarrfesten als „Grillmeister“ 
im Einsatz. 
   Zu den Gratulanten zählten der Landrat Herbert Eck-
stein, der Bürgermeister Thomas Schneider, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und zahlreiche Nachbarn und Freunde. 

IMPRESSUM 

Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk, 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.
de; Zuschriften und Anzeigen an: 
schrenk@buchfranken.de

Redaktion und Seitengestaltung: 
Schrenk-Verlag, Röttenbach 
Design und Covergestaltung: 
Jäger brand & sales GmbH, 92361 Röckersbühl
Herstellung: Druckerei Rudolf Fuchs, 91174 Spalt

Der Umwelt zuliebe: 
Gedruckt auf 100% Recycling-Papier

 

Jubilar

Wir suchen 
Häuser, 

Wohnungen und 
Grundstücke 

für vorgemerkte 
Kunden.

Sie wollen verkaufen?
Sprechen Sie mit uns.

Immobilienvermittlung Roth
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Hilpoltsteiner Str. 2, 91154 Roth
Tel. 09171 82-2430, Fax 09171 82-2439 
immo.rh@spkmfrs.de 

Zusammenarbi.

Jetzt 

adidas Ruck-

sack mit Parley

Ocean Plastik®

erhalten!

 

Wir 

wünschen 

Ihnen 

ein gutes 

neues Jahr!

Sie haben die guten Vorsätze,

wir haben die richtigen Ansätze!

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.

Raiffeisenbank
Roth-Schwabach eG

Von Absicherung bis Zukunfts-
planung - wir sind für Sie da. 
Vereinbaren Sie einen Termin
raiba-roth-schwabach.de/
terminvereinbarung.

Zusammenarbi.
Zusammenarbi.
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Mitteilungen aus dem Landkreis Roth

Neue Förderung in der Öko-Modellregion 1922
Seit 2014 ist der Landkreis Roth Teil der Öko-Modellregion 
Nürnberg, Nürnberger Land und Roth. Schwerpunktauf-
gaben der Öko-Modellregion ist die Vernetzung zwischen 
Stadt und Land und die Zusammenarbeit der Bio-Land-
wirte in den drei Gebietskörperschaften. Weiterhin sind 
die Unterstützung bei der Erzeugung und die Vermark-
tung wichtige Themen, denen auch in den kommenden 
Jahren eine hohe Bedeutung zukommt. Ziel ist dabei im-
mer, den Anteil von regionalen, ökologischen Produkten 
in der Öko-Modellregion zu erhöhen.    
    
Ab 2022 gibt es nun neue staatliche Fördermöglichkeiten!
Für das kommende Jahr gibt es nun erstmals neue För-
dermöglichkeiten, die über die Öko-Modellregion bean-
tragt werden kann. Dabei geht es um eine Gesamtför-
dersumme von 50.000 €, die für kleinere Öko-Projekte 
vorgesehen sind. Die Abwicklung der Förderung erfolgt 
dabei in Zusammenarbeit mit dem Amt für Ländliche 
Entwicklung. 

Was sind Ökoprojekte? 
Ökoprojekte müssen zur Erreichung der Ziele der Öko-Mo-
dellregion beitragen. Wesentlich ist es dabei den Aufbau 
regionaler Bio-Wertschöpfungsketten voranzubringen 
und/oder das Bewusstsein für regionale Bio-Lebensmittel 
zu stärken. Die Projekte müssen im Gebiet der Öko-Mo-
dellregion Nürnberg – Nürnberger Land – Roth liegen. 

Was wird gefördert? 
Gefördert werden Kleinprojekte, deren Nettoausgaben 
zwischen 1.000 € und 20.000 € liegen. Die entstandenen 
Nettoausgaben werden mit bis zu 50 % bezuschusst (ma-
ximal 10.000 €).

Anhand festgelegter Öko-Kriterien entscheidet ein Ex-
pertengremium Ende Februar welche Projekte in 2022 ge-
fördert werden.

Was sind Fördervoraussetzungen?
Die Voraussetzungen sind, dass ein Projektantrag bis 15. 
Februar 2022 gestellt wird, das Projekt bisher noch nicht 
begonnen wurde und bis 20. September 2022 umgesetzt 
werden kann. Antragsberechtigt sind Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine und öffentliche Einrichtungen aus 
der Öko-Modellregion. 

Weitere Informationen:
Den vollständigen Aufruf finden Sie auf der Homepage 
der Öko-Modellregion Landkreis Roth www.landratsamt-
roth.de/bio-oeko .
   Merkblätter und Antragsunterlagen stehen im Inter-
net-Förderwegweiser des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(StMELF) unter www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/fo-
erderung/286531/ zur Verfügung. (II: Verfügungsrahmen 
Ökoprojekte;  Antragstellung Kleinprojektträger) 
   Wir freuen uns auf Ihre Umsetzung kreativer Ökopro-
jekte in der Region!
   Kommen Sie mit Ihren Ideen auf uns zu, wir unterstüt-
zen Sie bei Ihrer Antragstellung.  

Kontakt:
Franziska Distler, Projektmanagerin Öko-Modellregion
Tel.: 0911/231-10624
E-Mail: oekomodellregion@stadt.nuernberg.de 
Thomas Pichl, Landkreis Roth, Wirtschaftsförderung
Tel.: 09171/81-1326; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@land-
ratsamt-roth.de
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Mitteilungen aus dem Landkreis Roth
   

 
Amt für Ernährung, 

 Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg i.Bay.  

 

Seite 1 von 4 

AELF-RW • Johann-Strauß-Str. 1 • 
91154 Roth 

Telefon 09171 842-0 
Telefax 09171 842-1070 
E-Mail poststelle@aelf-rw.bayern.de 
Internet www.aelf-rw.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen: 
Ute Mahl 

09171 842-1032 
ute.mahl@aelf-rh.bayern.de 

 

Pressemitteilung vom 14.01.2022 

 

 

Zur Winterzeit ist Wäschetrocknen eine 
Herausforderung 
Zur Winterzeit ist das Wäschetrocknen für viele Haushalte eine Herausforderung.  

Ein Wäschetrockner schafft Abhilfe. 

Mittlerweile besitzen 43 % der Haushalte in Deutschland einen Wäschetrockner. Kauf und Einsatz 

müssen gut überdacht werden, denn ein Trockner verursacht hohe Energiekosten und trägt so zur 

CO2-Entstehung bei. Das Trocknen der Wäsche im Wohnraum erhöht die Luftfeuchtigkeit. In klei-

nen Wohnungen und bei ungenügendem Lüften kann sich Schimmel an den Wänden bilden. In die-

sem Fall lohnt es sich, den Trockner einzusetzen. Das empfiehlt auch das Ökoinstitut. 

Angaben zum Energieverbrauch 

Der Energieverbrauch auf dem Energielabel für Trockner bezieht sich auf Baumwollwäsche. Die 

Angabe geht dabei von Baumwollwäsche aus, die bei 1000 Umdrehungen pro Minute in der 

Waschmaschine geschleudert wurde und eine sehr hohe Restfeuchtigkeit hat. Erfahrungsgemäß 

schleudert Baumwollwäsche in der Waschmaschine aber mit 1400–1600 Umdrehungen pro Minute. 

Die Wäsche ist daher trockener, wenn sie aus der Waschmaschine kommt. Der reale Energiever-

brauch des Trockners liegt deshalb ca. 20–30 % unter dem Wert auf dem Energielabel.  

Klimafreundlichkeit 

Beim Kauf eines Trockners sollte die Wahl auf energiesparende Wärmepumpentrockner fallen.  

Nach den Ergebnissen einer Studie von Stiftung Warentest benötigen Wärmepumpentrockner in der 

Regel ungefähr die Hälfte der Energie, die herkömmliche Wäschetrockner verbrauchen. Folglich 

werden nicht nur Stromverbrauch sondern auch Energiekosten gespart. 

Funktion des Wärmepumpentrockners 

Zunächst wird die Luft im Wärmepumpentrockner erwärmt. Die warme Luft nimmt einen Teil der 

Feuchtigkeit der kalten nassen Wäsche auf. Anschließend wird die Abluft durch eine Wärmepumpe 

geleitet. Die Wärme wird der Abluft entzogen und wieder verwendet, um die kalte Zuluft des 

Zur Winterzeit ist das Wäschetrocknen für viele 
Haushalte eine Herausforderung. Ein Wäschetrock-
ner schafft Abhilfe.

Mittlerweile besitzen 43 % der Haushalte in Deutschland 
einen Wäschetrockner. Kauf und Einsatz müssen gut 
überdacht werden, denn ein Trockner verursacht hohe 
Energiekosten und trägt so zur CO2-Entstehung bei. Das 
Trocknen der Wäsche im Wohnraum erhöht die Luft-
feuchtigkeit. In klei- nen Wohnungen und bei ungenügen-
dem Lüften kann sich Schimmel an den Wänden bilden. 
In die- sem Fall lohnt es sich, den Trockner einzusetzen. 
Das empfiehlt auch das Ökoinstitut.

Angaben zum Energieverbrauch
Der Energieverbrauch auf dem Energielabel für Trockner 
bezieht sich auf Baumwollwäsche. Die Angabe geht dabei 
von Baumwollwäsche aus, die bei 1000 Umdrehungen pro 
Minute in der Waschmaschine geschleudert wurde und 
eine sehr hohe Restfeuchtigkeit hat. Erfahrungsgemäß 
schleudert Baumwollwäsche in der Waschmaschine aber 
mit 1400–1600 Umdrehungen pro Minute. Die Wäsche 
ist daher trockener, wenn sie aus der Waschmaschine 

kommt. Der reale Energiever- brauch des Trockners liegt 
deshalb ca. 20–30 % unter dem Wert auf dem Energielabel.

Klimafreundlichkeit
Beim Kauf eines Trockners sollte die Wahl auf energie-
sparende Wärmepumpentrockner fallen. Nach den Er-
gebnissen einer Studie von Stiftung Warentest benötigen 
Wärmepumpentrockner in der Regel ungefähr die Hälfte 
der Energie, die herkömmliche Wäschetrockner verbrau-
chen. Folglich werden nicht nur Stromverbrauch sondern 
auch Energiekosten gespart.

Funktion des Wärmepumpentrockners
Zunächst wird die Luft im Wärmepumpentrockner er-
wärmt. Die warme Luft nimmt einen Teil der Feuchtigkeit 
der kalten nassen Wäsche auf. Anschließend wird die 
Abluft durch eine Wärmepumpe geleitet. Die Wärme wird 
der Abluft entzogen und wieder verwendet, um die kalte 
Zuluft des Gerätes zu erwärmen. Durch diesen Kreislauf, 
in dem die einmal erzeugte Wärme immer wieder genutzt 
wird, verringert sich der Energieverbrauch erheblich.

Digitale Funktionen
Bei Geräten, die kommunizieren können, erhält der Wä-
schetrockner Informationen zur Wäsche – wie z.B. die 
Beladungsmenge und den Feuchtigkeitsgrad – direkt von 
der Waschmaschine. Er wählt das passende Programm 
und errechnet die zu erwartende Trocknungszeit.

Weitere Informationen zum Bereich „Nachhaltig handeln 
im Haushalt“ finden Sie auf der Homepage des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißen-
burg i. Bay. unter https://www.aelf-rw.bayern.de sowie auf 
der Homepage des Kompetenzzentrums Hauswirtschaft 
unter https://www.stmelf.bayern.de/berufsbildung/beru-
fe_hauswirtschaft/266242/index.php

Gründer- und Unternehmensberatung der Aktivsenio-
ren im Landratsamt Roth;  Frühjahr 2022

Unter dem Motto: „Unsere 
Erfahrung für Ihre Zukunft“ 
organisiert die Wirtschafts-
förderung des Landrats-
amts Roth als Dienstleis-
tung für Existenzgründer 
und bestehende Unterneh-
men die turnusmäßig statt-
findenden Sprechtage der 
Aktivsenioren.
   Diese bieten Ratsuchen-
den praktische Unterstüt-
zung in Wirtschaft und Technik an, sie helfen Existenz-
gründern, aber auch kleinen und mittleren Firmen mit 
betrieblichen Veränderungen umzugehen und stehen in 
Sachen Unternehmensführung mit Vorschlägen zur Seite.
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Hochleistungswerkstoffe
Stahl & Metall

HSM®

HSM Stahl- und Metallhandel GmbH
Breitenloher Weg 12

91166 Georgensgmünd

hsm-stahl.de/karriere 

Wir erweitern unser Team:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Kaufmännischer Mitarbeiter  
Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Online Marketing Manager

Importsachbearbeiter Luft-  
und Seefracht (m/w/d)

Kontakt und Informationen
•	Tina Mayer +49 9172 6900 - 36
•	karriere@hsm-stahl.de

•	hsm-stahl.de/karriere

(m/w/d)

Die Leistungsangebote der Aktivsenioren sind umfas-
send. Neben der klassischen Beratung für Existenzgrün-
der stehen die beiden ehrenamtlichen Berater, Eckard 
Bauer und Berndt Aschebrock auch für Fragen der Unter-
nehmensnachfolge und für Existenzerhaltung zur Verfü-
gung. Gerade in Zeiten von „Corona“ ist die wirtschaftliche 
Bilanz bei manchen Unternehmen aus dem Tritt geraten. 
Auch hier können die Aktivsenioren helfen. 
   Aktivsenioren sind kompetente Fachleute, die nach der 
Beendigung des aktiven Berufslebens ihre weitreichen-
den Erfahrungen durch umfassende Beratungen an die 
Ratsuchenden weitergeben. Sie helfen u. a. bei der Er-
stellung von Geschäfts- und Finanzierungsplänen, in 
Fragen der Organisation, im Rechnungswesen sowie auf 
den Gebieten Produktion, Vertrieb und Marketing. Dieses 
fachliche Wissen ist selbstverständlich  auch bei einer 
Unternehmensnachfolge und im Krisenmanagement 
einsetzbar. 

Die nächsten Beratungstage finden statt am 24. Februar, 
31. März und 28. April jeweils donnerstags von 13  bis 18 
Uhr im Landratsamt Roth. Die Beratungen sind wie im-
mer kostenfrei.

Weitere Informationen zu den Sprechtagen der Aktiv-
senioren finden Sie auch im Internet unter www.wirt-
schaftsfoerderung-roth.de und www.aktivsenioren.de. 

Anmeldungen bzw. Terminvereinbarungen nimmt das 
Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung, unter Tel. 09171 
81-1326, oder per E-Mail wirtschaftsfoerderung@land-
ratsamt-roth.de,  gerne entgegen.



13

Familie & Bildung

 Bücherei und vhs

2G-Regel in der Bibliothek - Zugang zur Bibliothek nur für 
Geimpfte und Genesene. Bitte tragen Sie eine FFP-2 Mas-
ke. Kinder unter 6 Jahren und Schülerinnen/Schüler ha-
ben freien Zugang. Zu 2G zugelassen sind ohne Impfung 
künftig Kinder bis 12 Jahre und 3 Monate. Die neuesten 
Informationen können Sie der Homepage der Gemeinde-
bücherei Röttenbach und den Aushängen im Schaukas-
ten entnehmen.

Frühes Vorlesen und Erzählen fördert die sprachliche 
Entwicklung von Kindern! Lesestart 1 - 2 - 3
Seit Dezember 2021 auch in unserer Bibliothek: kosten-
freie Lesestart-Sets für Familien mit dreijährigen Kin-
dern zu erhalten. Das Set enthält eine Stofftasche mit ei-
nem altersgerechten Buch sowie Tipps für die Eltern zum 
Thema Vorlesen und Erzählen.„Lesestart 1–2–3“ ist ein 
bundesweites Programm zur frühen Sprach- und Leseför-
derung für Familien mit Kindern im Alter von einem, zwei 
und drei Jahren. Das Programm „Lesestart 1-2-3“ wird vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

Für das noch junge Jahr 2022 wünschen wir Ihnen viel 
Gesundheit und Zufriedenheit!

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag 16:00 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstag 15:30 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Bleiben Sie gesund und hoffentlich bis bald!
Ihr Büchereiteam

E-Mail: buecherei@roettenbach.de
Online-Katalog: www.eopac.net/BGX430928
www.emedienbayern.de 

Frühjahr/Sommer-Semester 2022 – Überblick
Achtung: Semesterstart 07. März 2022

Kurs Nr. 15010 Projekt Kleiderschrank
Minimalismus im Kleiderschrank und Capsule Wardrobe
Mi, 27. April, 18-21 Uhr, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 36,- €, Petra Schwarz
Der Kleiderschrank ist voll und Sie haben trotzdem nichts 
anzuziehen? Wir begeben uns auf Ursachenforschung 
für dieses Phänomen und analysieren den Ist-Zustand. 
Sie erhalten praxisnahe Tipps, wie Sie den Inhalt Ihres 
Kleiderschrankes reduzieren können und lernen das 
Konzept Capsule Wardrobe kennen. Zudem erfahren Sie 
Wissenswertes, um Ihren eigenen Stil zu entwickeln, um 
in Zukunft Kleidung bewusster einzukaufen. Ziel ist ein 
Kleiderschrank mit einer Garderobe, die zu Ihrem Leben 
passt, gefüllt mit Lieblingsstücken, die sich miteinander 
kombinieren lassen und durch wenige Akzente zu immer 
neuen Looks zusammenstellen lassen. Keine Ermäßi-
gung möglich. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Brotzeit

Kurs Nr. 17100 Wie sag ich´s bloß? Kommunikationstrai-
ning für Frauen
Sa, 2. April, 10-17 Uhr, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 45,- €, Melanie Buratto
Von und mit Melanie Buratto, Dipl.-Betriebswirtin, Trai-
nerin und Businesscoach 
Kommunikationstraining für Frauen – selbstbewusst 
auftreten in Beruf, Selbstständigkeit und privat.
Die Teilnehmerinnen lernen ihre natürliche Souveräni-
tät und Authentizität selbst in schwierigen Gesprächen 
zu bewahren. Sie erfahren in diesem eintägigen Work-
shop, wie Sie gelungene Gespräche führen und ihre Ziele 
durchsetzen können, ohne sich selbst zu verbiegen.

Kurs Nr. 17101 Gekonnt kontern – Training für mehr 
Schlagfertigkeit
Sa, 7. Mai, 10-17 Uhr, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 45,- € Melanie Buratto
Von und mit Melanie Buratto, Dipl.-Betriebswirtin, Trai-
nerin und Businesscoach 
Kommunikationstraining für Frauen – selbstbewusst 
auftreten in Beruf, Selbstständigkeit und privat. Gekonnt 
kontern – Schlagfertigkeit mit Stil
Die Teilnehmerinnen lernen einfache und praktische 
Methoden der Schlagfertigkeit kennen. Sie entwickeln 
passende Formulierungen, mit denen sie ab sofort souve-
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Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

theoretischen und prak-
tischen Grundlagen der 
Fotografie. Im Einzelnen: 
Belichtungszeit, Blende, 
ISO-Lichtempfindlichkeit, 
Schärfentiefe, Brennweite 
und Blickwinkel. Des Wei-
teren werden Ihnen die 
Unterschiede zwischen 
Automatik-, Motiv- und 
Halbautomatikprogram-
men und der manuellen 
Einstellung vorgestellt. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Bitte mitbringen: Digita-
le Kamera (mit aufgela-
denem Akku), Handbuch, 
Schreibzeug

Kurs Nr. 26112 Digitale 
Fotografie - Basiswissen  
Teil 2
Do, 21. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Mate-
rialkosten), Uwe Pfeiffer
Sie möchten Ihre Kennt-
nisse im Bereich der di-
gitalen Fotografie vertie-
fen? In diesem Workshop 
werden die verschiedenen 
Belichtungsarten (Spot-, 
Mehrfeld- und mitten-
betonte Messung) behan-
delt. Außerdem erhalten 
Sie eine Einführung in 
die Belichtungskorrektur, 
Belichtungsreihen (HDR), 
Spiegelvorauslösung und 
Langzeitbelichtung. Basis-
kenntnisse vermittelt der 
Kurs „Grundlagen der digi-
talen Fotografie Teil 1“. Ein 
Besuch im Vorfeld ist hilf-

reich, aber keine Voraussetzung.
Bitte mitbringen: Digitale Kamera (mit vollem Akku), 
Handbuch, Schreibzeug

Kurs Nr. 26113 Digitale Fotografie - Basiswissen - Teil 3
Do, 28. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Materialkosten), Uwe Pfeiffer
Der optimale Kurs, wenn Sie die Feinheiten der digitalen 
Fotografie ausnutzen wollen. Sie erhalten eine Übersicht 
über Themen wie Weißabgleich, Histogramm, Farbraum, 
den Unterschied von RAW- zu JPEG-Dateien, Kamera-
grundeinstellungen, Objektive, Filter, nützliches Zubehör 

rän und gelassen auf verbale Attacken, fiese Fragen oder 
blöde Kommentare im Berufsleben reagieren. Sie stärken 
ihr Selbstbewusstsein im Umgang mit schwierigen Ge-
sprächssituationen.

Kurs Nr. 26111 Grundlagen der digitalen Fotografie - Ba-
siswissen - Teil 1
Do, 14. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Materialkosten), Uwe Pfeiffer
Sie haben eine digitale Kamera und möchten deren Funk-
tionen beherrschen? In diesem Kurs lernen Sie Ihre Kame-
ra besser kennen und erfahren Wissenswertes über die 
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sowie die Reinigung von Kamera und Objektiven.
Grundlagen vermitteln die Kurse „Grundlagen der digi-
talen Fotografie Teil 1 und 2“. Der Besuch im Vorfeld ist 
hilfreich, aber keine Voraussetzung. Im Anschluss bietet 
der Kurs „Fotoexkursion - Rundgang durch Wendelstein“ 
an, um das Erlernte praktisch auszuprobieren. Bitte mit-
bringen: Digitale Kamera (mit vollem Akku), Handbuch, 
Schreibzeug

Kurs Nr 32920 English for your holidays
Mi, 9. März, 9-10.30 Uhr, 10 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 83,- €, Isolde Apitius
Take heart and refresh your English in this active class of 
easy conversation and smalltalk. We are waiting for you! 
Bitte mitbringen: Notizblock, Stift

Kurs Nr. 40006 Entspannung für Körper und Psyche
Klangschalen, Bewegungsübungen und mehr
Do, 28. April, 18-21 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 23,- €, Nicole Beer, 
Fühlen Sie sich oft erschöpft und kraftlos? Haben Sie das 
Gefühl, Sie sind am ganzen Körper verspannt? Wir star-
ten mit einfachen Bewegungsübungen für mehr Beweg-
lichkeit im Alltag, zum Lockern der Muskulatur und für 
ein besseres Körpergefühl. Im Anschluss daran lernen 
Sie die Klangschalen kennen. Lauschen Sie den Klängen 
und spüren Sie die Schwingungen auf und um Ihren Kör-
per. Zum Abschluss lade ich Sie zu einer Phantasiereise 
ein. so dass Sie wieder gestärkt in den Alltag starten kön-
nen. Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, Kissen, bequeme 
Kleidung, Getränk.

Kurs Nr. 41114 fitdankbaby® MINI / MAXI
Fitness für Dich & Dein Baby - für Babys 3-14 Monate
Do, 3. März, 9-10.15 Uhr, 7 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. 
OG
Gebühr: 100,- €, Stache Fitness + Tanz
Fitnesstraining und Muskulaturstärkung für die Mama 
- mit Übungen für und mit ihrem Baby. Während der 
Stunde werden verschiedene Übungen erlernt und aus-
geführt. Sie kräftigen die gesamte Muskulatur der Mama 
und bringen stetig steigend den Körper langsam wieder 
in Form. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf den 
Beckenboden und die Bauchmuskulatur (Rektusdiastase) 
gelegt. Die Babys werden durch altersgerechte Spiele ge-
fördert und gefordert. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Sportmatte, Getränk für Mama und Baby

Kurs Nr 41115 fitdankbaby® MINI / MAXI
Fitness für Dich & Dein Baby - für Babys 3-14 Monate
Do, 12. Mai, 10.30-11.45 Uhr, 8 x,; Röttenbach, Deutschor-
denshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG
Gebühr: 115,- €, Stache Fitness + Tanz
Fitnesstraining und Muskulaturstärkung für die Mama 
- mit Übungen für und mit ihrem Baby. Während der 
Stunde werden verschiedene Übungen erlernt und aus-

geführt. Sie kräftigen die gesamte Muskulatur der Mama 
und bringen stetig steigend den Körper langsam wieder 
in Form. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf den 
Beckenboden und die Bauchmuskulatur (Rektusdiastase) 
gelegt. Die Babys werden durch altersgerechte Spiele ge-
fördert und gefordert. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Sportmatte, Getränk für Mama und Baby

Kurs Nr. 41116 fitdankbaby® MINI / MAXI
Fitness für Dich & Dein Baby - für Babys 3-14 Monate
Do, 12. Mai, 9-10.15 Uhr, 8 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG
Gebühr: 115,- €, Stache Fitness + Tanz
Fitnesstraining und Muskulaturstärkung für die Mama 
- mit Übungen für und mit ihrem Baby. Während der 
Stunde werden verschiedene Übungen erlernt und aus-
geführt. Sie kräftigen die gesamte Muskulatur der Mama 
und bringen stetig steigend den Körper langsam wieder 
in Form. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf den 
Beckenboden und die Bauchmuskulatur (Rektusdiastase) 
gelegt. Die Babys werden durch altersgerechte Spiele ge-
fördert und gefordert. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Sportmatte, Getränk für Mama und Baby

Kurs Nr. 41117 fitdankbaby® MINI / MAXI
Fitness für Dich & Dein Baby - für Babys 3-14 Monate
Do, 10. März, 10.30-11.45 Uhr, 7 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG
Gebühr: 100,- €, Stache Fitness + Tanz
Fitnesstraining und Muskulaturstärkung für die Mama 
- mit Übungen für und mit ihrem Baby. Während der 
Stunde werden verschiedene Übungen erlernt und aus-
geführt. Sie kräftigen die gesamte Muskulatur der Mama 
und bringen stetig steigend den Körper langsam wieder 
in Form. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf den 
Beckenboden und die Bauchmuskulatur (Rektusdiastase) 
gelegt. Die Babys werden durch altersgerechte Spiele ge-
fördert und gefordert. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Sportmatte, Getränk für Mama und Baby

Kurs Nr. 41249 Pilates für den Rücken
Mo, 7. März, 10-11 Uhr, 5 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG
Gebühr: 32,- €, Heike Flügel
Pilates ist eine wohltuende, sehr wirkungsvolle Trai-
ningsmethode für Körper und Geist. Einzelne Muskel-
partien werden gezielt aktiviert, gedehnt und entspannt. 
Durch das Training der tiefliegenden Muskulatur verbes-
sert sich die Körperhaltung und der Rücken wird gestärkt. 
Fließende Bewegungen lockern Verspannungen. In Ver-
bindung mit dem Atem werden Körperwahrnehmung und 
Konzentration gefördert. So verhilft Pilates unabhängig 
von Alter und Leistungsfähigkeit zu mehr Balance, Kraft 
und Beweglichkeit.Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken

Kurs Nr. 45620 Basenfasten - online -
Mi., Mo. und Do, 16/ 21/ 24. März, jeweils 19-20.30 Uhr, 3 x, 
Online-Kurs, Gebühr: 34,- €, Doris Guderle
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Schon entdeckt? Edukado No 03 – Das neue Magazin der vhs 
im Landkreis Roth. Seit Anfang Februar liegt dort, wo sonst 
das Programmheft der vhs im Landkreis Roth auslag, unser 
Neues: „Edukado No 03“. Lassen Sie sich überraschen!

Durch unsere industrialisierte, oft ungesunde Ernährung, 
sowie unsere stressige Lebensweise wird unser Körper 
mit Säuren überhäuft. Hier dient das Basenfasten als 
wirksame Entlastung für den gesamten Körper. Es ist 
eine milde Form des Fastens, bei der für einen bestimm-
ten Zeitraum alle säurebildenden Lebensmittel weggelas-
sen werden. Basenfasten dient dem Abbau von Säuren, 
der Remineralisierung des Körpers, der Normalisierung 
des Stoffwechsels und dem Erreichen des persönlichen 
Wunschgewichtes. Keine Ermäßigung möglich.Bitte mit-
bringen: Schreibzeug

Kurs Nr. 50008 Ernest Hemingway, 
Literarisch- musikalische Lesung
Fr, 24. Juni, 19-21.30 Uhr, Röttenbach, Grundschule Röt-
tenbach-Mühlstetten, Lichthof; Gebühr: 8,- €, 
Lisa von Rauffer, Dr. Johann Schrenk & Eduard Schielein
Wieder haben sich Elisabeth von Rauffer und Dr. Johann 
Schrenk einen großen Schriftsteller vorgenommen, um 
das Publikum bei einer Open-Air-Lesung für sein Leben 
und Werk zu begeistern. Texte von Ernest Hemingway, 
dem Erneuerer der amerikanischen Kurzgeschichte und 
einer der bedeutendsten amerikanischen Autoren des 20. 
Jahrhunderts, werden musikalisch auf der Gitarre von 
Eduard Schielein begleitet. Dies bei hoffentlich lauem 
Sommerwetter im Lichthof der Grundschule..

Weitere Infos zu allen Kursen und den geltenden Corona 
Bestimmungen finden Sie unter www.vhs-roth.de oder di-
rekt bei der vhs Außenstelle Röttenbach, Christine Müh-
ling, Tel. 0170/54 65 065, E-Mail: vhs@roettenbach.de.

 
HAUS für KINDER

Edukado
No 3 

Frühjahr / Sommer 2022

Transformation 
Die vhs im Gespräch mit  
Markus Mahl: Hilpoltstein – bunt  
durch Vielfalt und Inklusion

Vielfalt x 16 
Die Außenstellen der  
vhs im Landkreis Roth

Das Magazin der vhs im Landkreis Roth

Volkshochschule
 im Landkreis Roth

Biologische Vielfalt trifft 
Soziale Vielfalt

Titelthema

Zusammen  
in Vielfalt

Liebe Leserinnen und Leser,
obwohl wir bereits im Februar angekommen sind, wür-
den wir Ihnen gerne noch von den wunderbaren Aktio-
nen aus dem letzten Jahr berichten, die erst nach dem 
Abgabetermin der letzten Ausgabe stattfanden.

Weihnachtsfeier
„Kling Glöckchen“ hieß es am 22.Dezember in unserer 
Einrichtung. An diesem Tag feierten wir in Kindergarten 
und Krippe das Weihnachtsfest. Im Kindergarten feierten 
die Kinder in ihren Gruppen ein ruhiges und besinnliches 
kleines Fest. Hierfür gab es von den Eltern gesponserte 
Weihnachtbuffets und Geschichten, die uns in Weih-
nachtsstimmung brachten. In diesem Rahmen wurden 
auch die Weihnachtsgeschenke an die Kinder verteilt.  
Jedes Kind erhielt als Geschenk ein kleines Stapelspiel 
in Form eines Elefanten, bei dem man kleine Holzstäb-
chen auf den Rücken stapeln kann. Ziel ist es die meisten 
Stäbchen zu stapeln, ohne das sie hinunterfallen. Aber 
nicht nur unsere Kinder bekamen etwas geschenkt, son-
dern auch unsere Eltern erhielten ein selbstgebasteltes 
Geschenk, welches die Kinder in liebevoller Arbeit zu-
sammen gewerkelt haben. Auch in unserer Krippe wurde 
an diesem Tag eine Weihnachtsfeier für die Kinder aus-
gerichtet, welche auch, wie im Kindergarten, von einem 
üppigen (von unseren Eltern gesponserten) Buffet abge-
rundet wurde. Unsere Krippenkinder erhielten als Weih-
nachtsgeschenk ein Buch von „Was ist Was?“, dass so 
manche Kinderaugen zum strahlen brachte.

Winterzeltlager der Tiere
„Es war einmal…“ mit die-
sen Worten begrüßte Oli-
ver Machander am 21. 
Dezember voller Euphorie 
und Begeisterung die Kin-
dergartenkinder aus der 
Grashüpfer-, Libellen - und 
Schneckengruppe. Die Kin-
der ließen sich von dem 
Märchenerzähler in ein 
Winterzeltlager der Tiere 
entführen. Doch wer einen 
Märchenerzähler mit ru-
higen Erzählstunden in 
gediegener Atmosphäre 
verbindet, der liegt bei Oliver Machander weit daneben. 
Durch seine quirlige Art animiert er die Kinder in vie-
len Mitmachaktionen zum Aktivwerden und sorgt so für 
Dauerlachen bei den kleinen Zuschauern. Die Geschich-
te handelte von vier Tieren die beschlossen zusammen 
in den Wald zu flüchten, um nicht auf dem Essenstisch 
zu landen. Dabei bestehen sie jede Menge Widrigkeiten. 
Die Geschichte behandelte das Thema Freundschaft und 
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Katholischer Kindergarten St. Martin

Mitgefühl. Mit großen Augen folgten unsere Kinder dem 
Geschehen und ließen sich zum Mitmachen animieren. 

Verstärkung für unser Team
„Mein Name ist Ronja Buß-
mann, ich bin 25 Jahre alt 
und wohne in Mühlstetten. 
Meine Ausbildung zur Kin-
derpflegerin habe ich 2014 
absolviert. Gebürtig kom-
me ich aus dem Landkreis 
Eichstätt. Seit 01.01.2022 
bin ich Teil des Teams. Zu 
meinen Hobbies zählen 
Fotografieren, Backen und 
mit Freunden etwas unter-
nehmen. Ich freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit.“

Spende an das Haus für Kinder
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich bei der SPD Fraktion Röttenbach bedanken für ihre 
großzügige Spende von 300 €. 
Ihr Team vom HAUS für KINDER

Auf unserer Homepage unter www.kitafranken.de/sankt-
martin-roettenbach finden Sie Berichte zu unserer Weih-
nachtsfeier und weiteren Aktionen im Kindergarten.

Im Bild oben: Weihnachtsfeier im Kindergarten St. Martin 
in Mühlstetten
Ihr Team vom Kindergarten St. Martin
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Offene Ganztagsschule

 
Gymnasium  Roth

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Kinder,

mein Name ist Adelheid 
Theil. Ich stamme aus 
Rumänien, wo ich viele 
Jahre als Grundschul-
lehrerin tätig war.

Seit August 2021 wohne 
ich in Mühlstetten und 
habe am 10. Januar 2022 
eine Arbeitsstelle an der 
Offenen Ganztagsschu-

le Röttenbach angetreten. Ich freue mich, hier die Dritt-
klässler betreuen zu dürfen und sie ein Stück auf ihrem 
Lebensweg zu begleiten.
   
Wenn Sie Fragen haben, kommen Sie gern auf mich zu. 
Von Montag bis Donnerstag bin ich ab Mittag bis 16 Uhr in 
der Schule zu erreichen. Ich hoffe auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit und ein harmonisches Miteinander.

Mit freundlichen Grüßen, 
Adelheid Theil

Mittlere Reife und danach Abi: Über die Einführungs-
klasse zum Abitur 

Als Schulabgänger mit dem Zeugnis der mittleren Reife 
steht man vor der Frage: Was kommt jetzt? Welchen Beruf 
soll ich lernen? Oder will ich doch noch länger zur Schule 
gehen? Neben Fachakademien und FOS gibt es eine wei-
terführende Alternative, die jedes Studienfach ermögli-
chen kann: der Weg über die Oberstufe des Gymnasiums. 
Dies ermöglicht die Einführungsklasse, ein Erfolgsmo-
dell, das es nicht nur am Gymnasium Roth seit Jahren 
gibt. Im Zuge der Umstellung vom achtjährigen auf das 
neunjährige Gymnasium wird es im kommenden Schul-
jahr aber nicht an allen bisherigen Schulen eine Einfüh-
rungsklasse geben.  

Was ist die Einführungsklasse? Jugendliche mit dem 
mittleren Schulabschluss bekommen eine einjährige 
Einführung in gymnasiales Lernen und Arbeiten. Sie 
lernen und üben, wie am Gymnasium gearbeitet wird, so 
dass sie in der zweijährigen Oberstufe problemlos mit-
halten können. Um einen guten Anschluss zu finden, 
werden sie in sämtlichen Fächern, besonders in Deutsch 
und Mathematik, speziell geschult. Weil man für ein all-
gemeines Abitur zwei Fremdsprachen benötigt, lernen 

auch diejenigen, die bisher nur Englisch in der Schule 
hatten, noch eine zweite Fremdsprache, beispielsweise 
Französisch oder Spanisch. Natürlich erreichen sie in 
drei Jahren nicht ganz den Stand ihrer Mitschüler, die ja 
bereits in der 6. oder 8. Jahrgangsstufe damit begonnen 
haben. Deshalb werden die Spätbeginner in einer eigenen 
Lerngruppe geführt. Möglich ist sogar eine mündliche 
Prüfung in der zweiten Fremdsprache im Rahmen des 
Abiturs. Es ist also kein Hindernis, wenn bis dahin nur 
Englisch gelernt wurde.  

Für wen ist die Einführungsklasse? Sie bietet motivierten 
Schulabgängern vor allem aus der Realschule, aber zum 
Beispiel auch aus der Wirtschaftsschule oder der Montes-
sorischule, die Möglichkeit zum Wechsel ans Gymnasi-
um. Mit einer Abschlussprüfung in der Tasche entschei-
den sie sich für drei weitere Jahre Schulbesuch, um dann 
mit dem Abitur, der allgemeinen Hochschulreife, jedes 
beliebige Fach studieren zu können. Als Voraussetzung 
bringen sie Freude am Lernen mit, eine gute Arbeitshal-
tung, Fleiß, Durchhaltevermögen und eine rasche Auf-
fassungsgabe. Dies wird ihnen von den Lehrkräften der 
zuletzt besuchten Schule in einem „pädagogischen Gut-
achten“ bescheinigt; ein bestimmter Notenschnitt wird 
nicht vorausgesetzt. Wenn man sich etwas anstrengt, ist 
es gut machbar – so die überwiegende Meinung der Ab-
solvent*innen. 

Was kommt nach diesem ersten Jahr am Gymnasium? 
Das erfolgreiche Durchlaufen der Einführungsklasse be-
rechtigt zum Eintritt in die Oberstufe des Gymnasiums. In 
der zweijährigen Qualifikationsphase für die Abschluss-
prüfung setzt man eigene Schwerpunkte bei der Fächer-
wahl, schreibt Klausuren und erhält „Punkte“, die bereits 
zum Abitur zählen. 
   
Man bereitet sich zusammen mit anderen auf die Ab-
schlussprüfung vor und wählt neben Deutsch und Mathe-
matik noch drei weitere Prüfungsfächer. Die Erfahrungen 
zeigen, dass die Absolvent*innen der Einführungsklasse 
regelmäßig mit zu den Jahrgangsbesten beim Abitur ge-
hören. Auch im Studium bestehen sie die Herausforde-
rungen leichter als Studierende, die ihre Hochschulzu-
gangsberechtigung auf anderen Wegen erworben haben. 
   
Weitere Informationen und den Vordruck für das päda-
gogische Gutachten erhalten Interessierte auch auf der 
Homepage des Gymnasiums Roth unter www.gymnasi-
um-roth.de und auf den Seiten der staatlichen Schulbe-
ratungsstelle Nürnberg. Bis zum 01.03.2022 finden die 
Voranmeldungen an den betreffenden Gymnasien statt, 
die endgültige Anmeldung erfolgt am Hauptanmeldetag, 
dem 27.07.2022.

Neben den Informationen auf den Webseiten der Schulen 
gibt es eigene Termine für Info-Veranstaltungen: In Nürn-
berg informiert die Peter-Vischer-Schule am Dienstag, 
01.02.2022 und das Sigmund-Schuckert-Gymnasium am 
Dienstag, 08.02.2022. 
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Grundschule Röttenbach-Mühlstetten

Informationen zur Schulanmeldung 
für das Schuljahr 2022 / 2023 
Am Montag, den 21.02.2022 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
findet an unserer Schule der Infoabend statt. Dieser wird 
jedoch aufgrund der aktuellen Situation voraussichtlich 
in digitaler Form durchgeführt werden. 
   Dazu wird die Schule über die Kindergärten die Einver-
ständniserklärungen mit den Mailadressen für die Kom-
munikationsplattform „Elternnachrichten“ erfragen. 
   Als Referenten stehen Herr Saalfelder von der Polizei 
(sicherer Schulweg), unsere 1./2. Klassenlehrkräfte (Infor-
mationen zur Einschulung) und Frau Stanka für die oGTS 
(offene Ganztagsschule) zur Verfügung. 
   Das Screening der Kinder findet, sofern es das Infek-
tionsgeschehen zulässt, am Donnerstag, den 31.03.2022 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Eltern müssen wäh-
rend des Screenings nicht anwesend sein, die Kinder wer-
den von den Erzieherinnen der Kindergärten begleitet. 
Das Ergebnis unserer Beobachtungen erhalten Sie zeit-
nah durch eine schriftliche Benachrichtigung. Sollte das 
Screening nicht in Präsenz durchführt werden können, 
wird das weitere Vorgehen rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Anmeldung/Einschreibung für die Kinder aus den 
Gemeinden Röttenbach und Mühlstetten erfolgt in die-
sem Schuljahr in Einzelterminen: 

Mittwoch, 23.02.2022 
Montag, 07.03.2022 
Dienstag, 08.03.2022 
Mittwoch, 09.03.2022 
Montag, 14.03.2022 
Dienstag, 15.03.2022 

Bitte vereinbaren sie vorab telefonisch einen Termin im 
Sekretariat, Frau Tanja Fleischmann unter 09172/2023. 
Legen Sie zum Termin den 3G-Nachweis vor.

Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schul-
jahr 2022/2023 erstmals schulpflichtig werden. Das sind 
alle Kinder, die bis zum 30. September dieses Jahres 
sechs Jahre alt werden. 
   Auf Antrag der Eltern können auch Kinder aufgenom-
men werden, die in der Zeit vom 01.10.2016 bis 31.12.2016 
geboren sind. Diese Kinder gelten nicht mehr als vorzei-
tig. Eine Prüfung der Schulfähigkeit erfolgt grundsätzlich 
nur im Zweifelsfall. 
   Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch, wenn Sie 
eventuell beabsichtigen, Ihr Kind vom Besuch der Grund-
schule zurückstellen zu lassen. 
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr 
vom Besuch der Grundschule zurückgestellt wurden (der 
Rückstellungsbescheid ist mitzubringen). 
   Anmeldepflicht besteht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten die Genehmigung eines Gastschul-
verhältnisses beantragen wollen. Eine Verschiebung der 
Einschulung ist für „Korridorkinder“ möglich (Kinder, die 
zwischen dem 01. Juli und dem 30. September geboren 
sind). Dazu muss ein formloser schriftlicher Antrag bis 
spätestens 11.04.2022 gestellt werden (gerne auch früher). 
Die Eltern werden dann zu einem Beratungsgespräch ge-
beten. Die Entscheidung über die Verschiebung liegt bei 
den Erziehungsberechtigten.

Bitte bringen Sie unbedingt folgende Einschulungsun-
terlagen mit:

• Geburtsurkunde / Stammbuch (zur Ansicht)
• Bestätigung der Schuleingangsuntersuchung vom 

Gesundheitsamt
• eventuell Sorgerechtsnachweis
• Zurückstellungsbescheid vom Vorjahr
• Bestätigung des Masern-Schutzes (Impfbuch oder 

Bestätigung vom Gesundheitsamt

Im Bild unten: Einschulungsfeier 2018
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egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Sehnsucht nach coronafreier Zeit

„Wie soll das nur weitergehen mit der Schule und mit un-
seren Kindern?“ sorgen sich landauf, landab Eltern und 
Lehrkräfte in dieser Pandemiezeit. 

„So viel Unregelmäßigkeit, so ungewisse Unterrichts-
zeiten, nur wenige von den doch so ersehnten Kontakt- 
und Gemeinschaftsmöglichkeiten für die Kinder! Dafür 
immer die Forderung nach Mundschutz und Abstand 
zu Freunden und Kameraden! Alles gute pädagogische 
Wollen und Wirken wird von der Pandemie so sehr  er-
schwert! “
   Sicherlich erinnern sich gerade in diesen Zeiten Eltern 
und Großeltern an ihre eigene Schulzeit. Zwar waren da-
mals häufig die Klassen übervoll und die Räumlichkeiten 
sehr beengt, aber gerne denkt man an die tägliche Ge-
meinschaft mit so vielen Freundinnen und Freunden, an 
das gemeinsame Lernen und vor allem an das frohe Her-
umtollen in den Pausen, bei Wanderungen und Ausflügen 
und nicht zuletzt an die  diesmal  in den letzten Wochen  
leider nicht möglichen vorweihnachtlichen Abende, ge-
staltet mit Krippenspielen und kindlichen Szenen, sowie 
an die weiteren reichlichen Möglichkeiten zu so vielem 
kostbaren Miteinander.
    Man möchte Kindern und Eltern sowie den in dieser 
Zeit besonders geforderten, engagierten Lehrkräften von 
Herzen wünschen, dass dieses bedrückende, Kontakte 
hemmende Leben der Pandemiezeit bald wieder von na-
türlich unbekümmerten, virusangstfreien, kostbar be-
gegnungsoffenen Kinderzeiten abgelöst wird. 
Text und Bilder: Alois Osiander

Aus der Schule geplaudert ...

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet

Abb.: Eltern erinnern sich sicherlich an ihre Schulzeit, wo 
das so kostbare, natürliche Miteinander ohne Abstandsgebo-
te selbstverständlich war, wie  Fotos aus Röttenbach-Mühl-
stettens Schulgeschichte MIT SEHR GROßEN KLASSEN un-
schwer  erahnen lassen.
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Einsätze
Die Feuerwehr Röttenbach – Mühlstetten wurde in der 
Zeit zwischen Mitte Dezember und Mitte Januar zu ei-
nem Einsatz alarmiert. (Stand: 15.01.22)
Dieser war folgender: 1x THL Einsatz

Straße reinigen am 26.12.2021
Die Feuerwehr Röttenbach – Mühlstetten wurde am 
26.12.2021 um 15:02 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf die 
ST 2224 in die Mühlstraße nach Mühlstetten alarmiert.

Freiwillige Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten

Der Bereich wurde mittels Ölbindemittel abgestreut und 
aufgenommen. Da sich die Spur laut Anwohner noch über 
weitere Straßen erstrecke sollte, wurde diese kontrolliert. 
Die Kontrolle blieb allerdings ohne Feststellung.
Einsatzende war gegen 15:45 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF und 
VSA, dem LF 10/6 und insgesamt 15 Ehrenamtlichen im 
Einsatz.
Die detaillierten Einsatzberichte und Bilder finden Sie auf 
unserer Homepage.
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 vhs Katholische Pfarrgemeinden

Di 01.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Mi 02.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe zu Lichtmess mit  
 Kerzenweihe und Blasiussegen 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe zu Lichtmess mit  
 Kerzenweihe und Blasiussegen 
Do 03.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen,  

anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen, 

anschl. Anbetung 
Fr 04.02. Ggd 15:00 Uhr Anbetung bis 19:00 Uhr,  
  währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr 

Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa 05.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So 06.02. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo 07.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di 08.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi 09.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do 10.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr 11.02. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa 12.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Kollekten für die Heizkosten der Kirchen  
So 13.02. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 11:00 Uhr Hl. Messe für die 

Erstkommunionfamilien 
Mo 14.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di 15.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi 16.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do 17.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr 18.02. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa 19.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So 20.02. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo 21.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di 22.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi 23.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do 24.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr 25.02. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hochamt 

Sa 26.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So 27.02. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo 28.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Vorschau (geplant): 
Fr 04.03. Rö 19:00 Uhr Weltgebetstag aus England,  
 Wales und Nordirland: "Zukunftsplan: Hoffnung“  

Informationen zur  
Pfarrgemeinderatswahl 
am 20.03.2022 

Warum der PGR Dich brauchen kann! 
Über 3.000 Menschen übernehmen bereits mehr 
Mitverantwortung in der Kirche in den 260 
Pfarrgemeinderäten der Diözese Eichstätt. Wer dort 
mitarbeitet, kann zusammen mit anderen viel anstoßen und 
mitgestalten. Alle Kompetenzen, Interessen und Ressourcen 
sind wichtig. 
Die Kandidatenlisten werden Ende Januar veröffentlicht –  
bitte beachten Sie die Informationen und Aushänge. 
Die Wahl wird als Online-Wahl und in Präsenz vor Ort in den 
Wahllokalen (Pfarrsäle) stattfinden. Briefwahl ist nicht möglich! 
Die Wahlkarten sollten bis 02.03.2022 bei Ihnen in der Post 
sein. 
Online kann abgestimmt werden:  
 vom Mittwoch 02.03.2022  10:00 Uhr  
 bis Donnerstag 17.03.2022  16:00 Uhr. 

Vor Ort im Wahllokal: am Wahltag – Sonntag 20.03.2022.  
Genauere Informationen folgen noch. 

Gottesdienst Plus - Infos unter www.dekanat-roth-schwabach. 
de/gottesdienste/besondere-gottesdienste/ 

Sonntag, 06.02. 18:00 Uhr 
WmJ "We meet Jesus" - für Jugendliche in St Sebald 
Schwabach, Ludwigstr. 17 Sonntag, 06.02. 18:00 Uhr 
YouGo - Dekanatsjugendgottesdienst in St. Peter und Paul 
in Schwabach Samstag, 12.02. 17:00 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle 

Sonntag, 27.02. 18:00 Uhr 

Vorschau: Weltgebetstag 2022 
"Zukunftsplan: Hoffnung" 
am Freitag, 04.03. um 19:00 Uhr in 
der Kirche Maria Königin in 
Röttenbach. 
Frauen aus England, Wales und 
Nordirland laden uns dazu ein. 

Das Bild mit dem Titel “I Know the 
Plans I Have for You” ist von der 
Künstlerin Angie Fox 
© 2020 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr 
Tel 09172 663300   Fax 09172 700564 
E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web: www.kathgeo.de 
Pfarrer: Dekan Matthäus Ottenwälder 
Pfarrvikar: Kilian Schmidt  
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Ute Zahn 

Kein 
Publikumsverkehr, 

nur Telefon und 
 E-Mail
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Evangelisch.-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd
www.evangeo.de 

Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus, Telefon (09172) 6670940
Vikar Sebastian Schultheiß, Telefon (0176) 55000398
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886

Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Verabschiedung Vikar Sebastian Schultheiß
Zweieinhalb Jahre ist es her, dass ich mich hier vorge-
stellt habe. Nun ist meine Ausbildung schon vorbei. Im 
März trete ich eine Pfarrstelle in der Nähe von Neustadt 
an der Aisch an. Ich werde Pfarrer in den Gemeinden 
Münchsteinach, Gutenstetten und Reinhardshofen. Dar-
auf freue ich mich sehr, aber heute möchte ich zurückbli-
cken: ich war ein Gmünder auf Zeit und Vikar der evange-
lischen Kirchen am Ort. Eine spannende und lehrreiche, 
und vor allem auch sehr schöne Zeit für mich. Die viel-
fältigen Aufgabengebiete des Pfarrberufs durfte ich alle 
erlernen – vom Gottesdienst über Seelsorge, Gruppen 
und Kreise bis hin zum Schulunterricht. Besonders habe 
ich vom großen Engagement meiner Lehrpfarrerin und 
Mentorin, Cornelia Meinhard profitiert. Ihr sage ich herz-
lichen Dank und vergelt’s Gott!
In dieser Zeit ist aber noch mehr passiert. Erst das Offen-
sichtliche: Die Corona-Pandemie hat auch mein Leben 
und meine Ausbildung durcheinandergeworfen – so ging 
es uns ja allen. Dennoch konnte ich auch in dieser Zeit 
viel lernen – an Aufgaben hat es uns jedenfalls nicht 
gefehlt. Der großen Frustration über Einschränkungen 
und immer wieder umgeworfene Pläne im Gemeindele-
ben war noch ein anderes Erlebnis ganz nah: dass wir in 
der Krise auch zusammengewachsen sind und ich Men-
schen in schweren Zeiten begleiten durfte.

Gleichzeitig ist noch et-
was Wichtiges passiert: 
ich habe immer mehr von 
Ihnen kennengelernt. Ob 
in unseren evangelischen 
Kirchen, Gruppen und 
Einrichtungen, im Diako-
nieverein oder der katholi-
schen Kirchengemeinden, 
ob bei einem Konzert oder 
einfach auf der Straße: Je mehr von Ihnen ich kenne, des-
to mehr bin ich hier auch „angekommen“!
Für meine Zukunft als Pfarrer nehme ich mit: Volkskir-
che ist Kirche für alle und mit allen, und das ist das Beste, 
was es gibt. Pfarrer ist man nicht für einen elitären klei-
nen Kreis, sondern für alle Menschen in unserem Leben. 
Wenn auch wenige Hochengagierte den Großteil der Arbeit 
stemmen – Volkskirche werden wir erst mit allen gemein-
sam. Auf Wiedersehen! Ihr Vikar Sebastian Schultheiß! 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Vikar Sebastian Schultheiß am 20. Februar 
um 9.00 Uhr in St. Georg. 

Herzliche Einladung zum Faschingsgottesdienst für 
Groß und Klein im Freien vor dem DON

Liebe Gemeinde, liebe Leut,
ne‘ Botschaft hab ich für euch heut.
Wir laden euch ganz herzlich ein,

kommt zum DON Camillo, macht euch fein.
Am Sonntag, 27. Februar,

da feiern wir, das ist doch klar,
nen Gottesdienst zur Faschingszeit,

um 10 Uhr macht ihr euch bereit.
Groß und Klein sind uns willkommen,
ihr dürft gern in Verkleidung kommen.

Wir loben Gott mit frohem Herzen,
da darf man auch mal fröhlich scherzen.

Statistik 2021: 27 Taufen, 38 Konfirmanden, 5 Kirchenein-
tritte, 2 Trauungen, 52 Beerdigungen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag 06.02. 09.00 Gottesdienst, St. Georg (Prädikant Wendler)
Sonntag 13.02. 09.00 Gottesdienst, St. Peter (Pfrin. Meinhard)
Sonntag 13.02. 10.30 Gottesdienst, Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)
Sonntag 20.02. 09.00 Gottesdienst, Verabschiedung Vikar Schultheiß, St. Georg 
Sonntag 27.02. 10.00 Faschingsgottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)
Freitag 04.03. 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, Röttenbach St. Marien
Sonntag 06.03. 09.00 Gottesdienst, St. Peter (Pfr. Kraus)
Sonntag 06.03. 10.30 Gottesdienst, Mühlstetten (Pfr. Kraus)
Sonntag 13.03. 09.00 Gottesdienst, Einführung neuer Vikar, St. Georg (Pfrin. Meinhard)
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 FCR Faschingsclub Röttenbach 

FUSSBODEN - SERVICE WS
BERATUNG

V E R K A U F

VERLEGUNG

M O N T A G E
Bogenstraße 7     91180 Heideck

Telefon: 09177/484221   Mobil: 0173/5696265   Email: ws-fussbodenservice@gmx.de

Insektenschutzgitter
und 

Lichtschachtabdeckungen 
nach Maß

10% Winterrabatt bis 25.02.2022

Fußbodenbeläge aller Art

Willi Schmidt

Absage der restlichen Faschingssession 2021 / 2022
des Faschingsclub Röttenbach e.V.

Liebe Mitglieder, Faschingsfreunde und Gönner 
des FCR,

leider ist es uns wieder einmal 
auf Grund der derzeitigen COVID-19-Situation 

nicht möglich,
den Fasching 2021 / 2022 in gewohnter Weise 

durchzuführen.

Die notwendige Vorbereitung und Planungssicher-
heit für alle Beteiligten sind

momentan leider nicht durchführbar. 

Obwohl das Jahr über, soweit es möglich war, die 
Garden ihr Training und die Tänze geübt und ein-
studiert haben, ist in der derzeitigen Situation ein 

wirtschaftlicher und vor Allem ein ordentlicher
und seriöser Fasching für uns 

leider wieder nicht umzusetzen.

Schweren Herzens müssen wir 
die restliche Session absagen.

Wir hoffen, jeder versteht unsere Situation und 
bleibt uns treu. Wir sehen und freuen uns hoffent-

lich auf die Faschingssession 2022 / 2023!!!

Bleibt alle gesund!
Eure Vorstandschaft des FCR  

BÜRGERBRIEF 
BILDER-RÄTSEL

Wo befindet sich diese Brücke im näheren 
Umkreis von Röttenbach? Foto R. Fleischer

Wer aus dem Landkreis diese Frage in einer Mail an 
uns (schrenk@buchfranken.de)  

bis zum 15. Februar beantworten kann und als 
Sieger/in ausgelost wird, dem schicken wir 

ein aufwendig gestaltetes 
Kulturhandbuch über Nürnberg. 

Bitte geben Sie Ihre Adresse und Tel.-Nr. an. 
(Auflösung im März-Bürgerbrief). 

Und hier die Auflösung aus dem letzten 
Bilderrätsel (Januar-Ausgabe):

12 Titelbilder waren es vom Dezember 2020 bis 
Dezember 2021, weil für den Juli und August eine 
Doppelnummer erschienen ist (wie jedes Jahr ...)

Gewinnerin des Rätsels ist 
Margarete Flassak aus Mühlstetten.
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Chronik Röttenbach: Neuigkeiten aus der Arbeit der Redaktion

Die Arbeiten an der Chronik sind in den letzten Monaten 
durch die Pandemie und ihre Auswirkungen nicht un-
erheblich beeinträchtigt worden. So hat es schon länger 
keine Redaktionssitzung mehr  im großen Kreis gegeben. 
Dennoch gingen die „Hintergrundarbeiten“ weiter voran. 
   Dr. Klaus-Jürgen Klement befasst sich derzeit inten-
siv mit der Dokumentation der natürlichen Grundlagen 
des Gemeindegebiets und hat dafür bereits umfangreiches 
Text- und Bildmaterial vorgelegt. Hier wird es in absehbarer 
Zeit eine Endredaktion dieses ersten großen Kapitels geben.  
   Für das erste geschichtliche Kapitel haben sich Dr. Kle-
ment und Dr. Schrenk gemeinsam auf eine Spurensuche 
zum Höhenzug Atzeneich begeben und sind dabei fün-
dig geworden. Über 40 mittelalterliche Keramikfragmente 
konnten die beiden in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Denkmalpflege (Außenstelle Nürnberg) sichern und zeitlich 
einordnen. Vermutlich sind wir damit auf die Spuren der im 
16. Jahhundert verödeten Siedlung Atzeneich gestoßen. Die 
wissenschaftliche Expertise liegt der Redaktion vor. 
   Auch beim Thema der ersten Spuren für die Siedlung 
„Am roten Bach“ (Röttenbach) sind wir große Schritte 
vorangekommen. Bislang lagen uns von den frühesten 
schriftlichen Quellen nur vage Literaturabgaben vor. 
Nach Recherchen in den bedeutenden bayerischen und 
fränkischen Archiven konnten wir insgesamt 135 Urkun-
den „dingfest“ machen, darunter auch Urkundenbelege 
aus der frühen Zeit des 12. Jahrhunderts. Hier ein Bild mit 
einer mittelalterlichen Urkunde, in der unser Röttenbach 
Erwähnung findet:

phik zu Mühlstetten und Stirn gestoßen, die nicht nur 
dekorativ sondern auch äußerst informativ für die Orts-
geschichte von Mühlstetten ist.

   

Wir können an dieser Stelle nicht ausführlich auf all die 
Besonderheiten und auch Überraschungen eingehen, die 
wir in der Recherchearbeit ausfindig machen konnten. 
Dafür ist ja dann die Chronik da, die evtl. in diesem Jahr 
noch erscheinen wird. Das hängt allerdings von der wei-
teren pandemischen Entwicklung ab, da wir für unsere 
Arbeit nicht nur im „stillen Kämmerlein“, sondern auch 
draußen vor Ort tätig sein werden und dabei mit vielen 
Zeitzeugen Kontakt aufnehmen wollen.  
  Nicht vergessen wer-
den sollte bei dieser Auf-
zählung die ausführliche 
Dokumentation über Röt-
tenbach in der Zeit des 
Deutschen Ordens, die eine 
Grundlage für das entspre-
chende Kapitel in der Chro-
nik sein wird. 
   Um unsere weitere Arbeit 
an der Chronik zu berei-
chern, nebenstehend unser 
Aufruf an Sie, uns zu unter-
stützen.   

Wir liefern jeden Tag kostenlos nach Röttenbach

Bahnhofstr. 29 ∙ 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 - 69 71 0
info@st-georgs-apotheke-geo.de

Auch im Gemeindearchiv haben wir nach Dokumenten 
Ausschau gehalten, die für die Erstellung der Chronik von 
Bedeutung sein könnten. Unter Anleitung von Archivlei-
ter Dr. Johannes Mordstein haben Frau Klinksiek, Frau 
Zintl und ich das Archivmaterial studiert und dokumen-
tiert. Dabei sind wir u.a. auf die folgende historische Gra-
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 Chronik Röttenbach: Aufruf der Redaktion zur Unterstützung

Wir bitten Sie darum, ...

... die Arbeiten an der Chronik von Röttenbach zu unterstützen! 

Wenn Sie im Besitz solcher Fotos sind (wie das oben abgebildete, 

das eine Stammtisch-Szene vom Gasthaus Christoph zeigt), 

wenden Sie sich bitte an uns. Wir werden das Material sichten 

und die für die Chronik bedeutsamen Bilder einscannen 

und Ihnen unversehrt wieder zurückgeben – versprochen! 

Natürlich würden wir uns auch sehr freuen, wenn Sie 
zu einem besonderen Thema mit uns zusammen-
arbeiten möchten. Das könnte sein:

• Die Geschichte Ihres Hauses in Bildern oder          
Dokumenten

• besondere Ereignisse in Mühlstetten, Nieder-
mauk oder Röttenbach (19., 20. und 21. Jahrhun-
dert)

• Klassentreffen und Zusammenkünfte aus der 
Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg bzw. der unmit-
telbaren Nachkriegszeit

• Dokumente, Urkunden oder Bilder von Ihrem 
Betrieb, wobei vor allem das Handwerk und 
Gewerbe des frühen 20. Jahrhunderts von Inte-
resse sind. 

• Chroniken bzw. Veröffentlichungen zu den 
Ortsteilen von Röttenbach

• Firmengeschichten und andere Dokumentatio-
nen von Betrieben, die sich in jüngerer Zeit in 
Röttenbach niedergelassen haben.

Wir haben von verschiedener Seite bereits derartiges Do-
kumentationsmaterial erhalten, so z.B. von der Fa. Kurt 
Bartl, dem größten Arbeitgeber in den Jahrzehneten 
nach 1945, wofür wir an dieser Stelle nochmals danken 
möchten. 

Wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen wollen, wenden 
Sie sich bitte direkt an die Redaktion:

Redaktion „Chronik vcn Röttenbach“
Dr. Johann Schrenk

Alramweg 3
91187 Röttenbach

Tel. 09172 / 684 062
mobil: 0151 / 424 603 68
am besten per Email: 

schrenk@buchfranken.de

DANKE schon mal vorab 
für Ihre Unterstützung!

Die Redaktion



www.mory-haustechnik.de/karriere
info@mory-haustechnik.de

Dass sich 
Nummer sicher 
für mich auszahlt.

Nordring 8 | 91785 Pleinfeld 
Tel. 09144/9294-0

Bei uns ist deine Karriere in sicheren Händen. 
Mach heute den nächsten Schritt und
werde Teil des Teams von Mory in Pleinfeld.


